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«t. 2 SittUï. fèwtts. è«tèw. •3«ik$té („äReiftetMotH is

AUßen» IReuftatt i» Sern. 3« Besn wirb eine
Eatljollfße Slirße mit 800 Sifcplälen, ÄapeEe, ißfarr»
IjauS unb Saalbau gebaut.

Äaat0UgfpUal>8(»55ßtt lu ©t. ©aßen. ©tue Ber«
fammlung ber Stabt St. ©aßen befaßte ftcï) mit bem
uluSbau.igtöjeft beS WantonSfpitalS. ®er ©rofje iRat
bat oeEanntltß bie Übernahme ber Soften burß ben
Wanton oon 1,813,000 gr. an bie BorauSfefcung ge»
raüpft, bajj bie „beteiligte ©egenb", ju ber in erfter State
öte @tabt St. ©aßen mit Umgebung gehört, 300,000
granïen an bie BauEoften aufzubringen ^abe. 150,000
pranfen ^at bie potttifße ©emeinbe befßloffen ; ber Sieft
10U burd^ eine Sammlung aufgebraßt werben.

®aultße§ au§ ©t. ©aßen. 2Bal)rfßetaliß fßon
tn ben îommenben Slpritwoßen wirb mit bem ®aß
aufbau bei ber ©ßmeizerifßen BanEgefell*
iß aft, bem früheren ©efßäftSljauS Salßarb, 3Rerfur=
freafje 3, @t. ©aßen, begonnen werben. ©8 Çanbelt
nß bier um ben fünften Stod unb ba8 ®aßgefßofj,
a»e in einer burßgebenben ©ifenbetonfonftruftion erfteßt
werben foßen. ()m öftltßen StraEt wirb nunmehr eine
<«bœartœoï)nung etngerißtet, was für bie fôontrofle beS
©ebäubeS unb feiner ©inrißtungen nur non Borteil fein
rann. ®te Bauleitung Hegt tn Rauben oon SlrßiteEt
©ßlatter; bie BetonEonftruEtionen würben oom 3n»
genieurbureau Brunner bereßnet unb projeEttert.

Benonation ÖeS SRal^aufes tn tRljeiueä (St. ©aßen).
Sn Sßetacd wirb jurjcit ba§ BaßauS renooiert. ®er
Woftenooranfßlag jiebt etne SluSgabe oon 235,000 gr. oor.

Verlegung öeS lautonalen teffinifßen SußßaufeS.
-Km 13. SHpril wirb tn Sugano etne oom tefftnifßen
iuegierungSrat befteßte Wommiffion tagen, um bie gtage
«er Betlegung ber Eantonalen Strafanstalt tn Sugano
aber bie Umwanblung in eine SlrbeilSEolonte ju prüfen
"T*> ju löfen. ®en Berljanblungen wirb als Saßoer»
ltanbiger StrafanftaltSbireEtor ®r. SMetfyalS oon 2Bi(S'
wu beiwohnen. Soflte bie Söfung gefunben werben,
bann würbe bie jefcige an ber Bia ©milto Boffi ge--
legene Strafanftalt abgeriffen werben, um Bauterrain
ju gewinnen, äftit bem ©rlöS foßte eben ba8 neue ©e«

fangnts errißtet werben, unb zwar naß mobernen
Bläuen für folße SHnftalten.

böljetne (StfcnbaliubtMe bei 9iaga$.
(iftorrefponbenj.)

nißt oom ©rbboben oerfßwlnben, bie alte
uoljerne ©ifenba^nbrüsfe bei Siagaj. 3luf 70 @ifenbaljn=
lqo«" ^ scxlegt in ©injelteile im gebruar/3lpril
m« r ®alej»Sennwa!b tranëporttert worben,

auf StationSgebiet lagerte. SRun foß fie
mJs Ht ruerwenbung erleben unb zwar als neue BrüdemloK www« uuu pu; m» uwu; äüiuuc
/qJv* ®ber ben 9ßeta zraifßen ©ennwalb unb Buggeß
®Sf^n). 3ttit ber SBieberauffteßung ift Çetr SB.
beftiîft! v"Ö®"ieur, Holzbauten unb SBafferbau îc„ 3üriß
bem It raorben unb foß mit ben Slbbunbarbeiten auf
beootm»» ®tationSgebtet ber Station Salez bemnäßftbegonnen weTben.

9e^t naß ber Steuerfteßung oljne @nt=

©emeinbe® @?nnwalb Ibef **
gut ^ Holjraaterial noß ganz
evftJTrl ®'"JeIne ®eile werben fclbftoerftänbliß
23LrS® ^ffen. ®er ©ebfteg wirb nißt me^r
babn^ mJ nötig, naßbem leine @ifen=
ba^n me^r über bie Brüde fahren wirb.
tteh»« w H ^^gajer ©ifenba^nbrüde etne Stufer«" ' 9' ®te wobl aßen benen §reube maßen wirb, bie

fiß f. 3t- gegen best Slbbruß tn iRagaz auSgefproßen
baben. Qn ea. 6 Sftonaten bürfte bie neue Brüde bem

Berief übergeben werben ïônnen.

Sie Sd»tä#r lujterweSe belügen!

SBirtfßaftliße SIEtioität liegt tn ber SRufiermeffe :

SBBie für bte Brcbultion, fo auß für ben Hanbel unb
für bie teßnifßen Berufe.

Born 13.—23. Slpril finbet bie bteSjä^rige grofje
wirtfßaftliße Beranftaltung unfeteS SanbeS ftatt. Bafel
erwartet tn btefen jagen aße, bie wirtfßaftliß mobetn
benlen.

®er SRuftermarft unferer fßweizerifßen ynbuftrten
unb ©ewerbe wirb wieber ein etnbrudSooßeS BHb bieten,
©twa 1100 SluSfteßer zetgen befte Arbeit aus ben ißro«
buEtionSbetrieben, neue gabriEate unb Berbefferungen.

SluS bem Slngebot ber ©ruppe Sßlafßinen unb
SBerEzeuge ftnb zu nennen: Spezialmafßinen oerfßie»
bener Slrt, patentierte 9Rel)rfaß=®ra^tzte^mafßlnen, 3Äa»

fßinen für WfrengeßäufefabriEation, Hämmer' unb Spitz«
mafßtnen, BräjifionSwalzwerle, Sejttlmafßinen, ®ranS«

miffionSorgane, Baumafßtnen, HoljbearbeitungSmafßlnen
Zum Seil ganz neuartiger SonftruEtion, Settenftemm-SRa'
fßine, ßettenfräSmafßine, SRe^gereimafßinen, Strafen«
baumafßtnen, SBerEzeugmafßtnen, 3immeret Spezial»
mafßtnen, ißräzifionSmafßtnen, Slufzüge unb SRotoren,
Äomprefforanlagen, Sirmaturen, bemegliße SlrbeitSweßen,
Slzetplen-Apparate, ©artenpumpen, Suft= unb wärme'
teßntfße Anlagen, 3Jte^= unb Slbfüßapparate, Sabeßen«

fßteber, B^e^luftanlagen, Buntpen, Sanbftreumafßtne,
Stanzmafßine, Sßleifapparate, autogene Sßmetgappa*
rate, SBerEzeuge aßer Irt, HotjbearbeitungSwerEzeuge,
Sägeblätter, Gebern u. a. m.

©leEtrizitätSinbuftrie: ®tefe grogeSReffegruppe
ift befonberS ßaraEterifiert burß bie auSgezeißnete Be=

teiligung ber eleEtroteßnifßen Spezialtnbuftrte. ®ie Ber»

wenbung oon ©leEtrizität in Hüße unb Haushalt gelangt
maßtooß zum luëbrud. ®aS Angebot oerzeißnet ferner:
©leEtrö'teßnifße unb wiffenfßaftliße Apparate, eleïtro»

O. Meyep â: Oie.p Solothum
lasehinenfabrik für

Francis-

Turbinen
i|Peitonturbine

Spiralturbine
Hochdruckturbinen

fijp «lektr. Beleuohlungan.

Turbinen-Anlagen Äm"""'""
Hegnauer & Co. Aaran, Feitknecht & Co. Twann. Burrus Tabakfabrik
Boncourt. Tuchfabrik Langendorf. Gerber, Gerberei Langnau. Elektra
Ried-Brig. Huber & Cie., Marmorsäge Zofingen.
In folgenden Sägen: Marti Lyss. Bächtold Schieitheim. Baumann Not-
hüsli (Toggenburg). Burkhard Matzendorf. Egger Lotzwil. Frutiger
Steffisburg. Graf Oberkulm. Pfäffli Obergerlafingen. Räber Gebr. Leng-
nau (Aargau). Sutter Ittingen. Steiner Ettiswil (Luzern). Strub
Läufelfingen. 62

In folgenden Mühlen: Christen Lyss Aeby Kirchberg. Fischer Buttis-
holz. Frey Oberendingen. Haab Wädenswil. Lanzrein Oberdiessbach.
Leibundgut Langnau i. E. Sallin Villars St. Pierre, Sommer Oberburg.
Schneider Bätterkinden. Schenk Mett b. Blel„u. y. a. m.

Nr. S Mvstr. fchvM. Hàw. -Zeittma („MèisteMê)

Kirche»-Neubau i» Ber». In Bern wird eine
katholische Kirche mit 800 Sitzplätzen, Kapelle, Pfarr-
Haus und Saalbau gebaut.

Kantonsspital-AnSdau in St. Galle«. Eine Ver-
sammlung der Stadt St. Gallen befaßte sich mit dem
Ausbau-Projekt des Kantonsspitals. Der Große Rat
hat bekanntlich die Übernahme der Kosten durch den
Kanton von 1,813,000 Fr. an die Voraussetzung ge-
knüpft, daß die „beteiligte Gegend", zu der in erster Linie
die Stadt St. Gallen mit Umgebung gehört, 300,000
Franken an die Baukosten aufzubringen habe. 150,000
Franken hat die politische Gemeinde beschlossen; der Rest
soll durch eine Sammlung aufgebracht werden.

^
Bauliches aus St. Gallen. Wahrscheinlich schon

in den kommenden Aprilwochen wird mit dem Dach-
aufbau bei der Schweizerischen Bankgesell-
ichaft, dem früheren Geschäftshaus Labhard, Merkur-
st^ße 3, St. Gallen, begonnen werden. Es handelt
stch hier um den fünften Stock und das Dachgeschoß,
die in einer durchgehenden Eisenbetonkonstruktion erstellt
werden sollen. Im östlichen Trakt wird nunmehr eine
Abwartwohnung eingerichtet, was für die Kontrolle des
Gebäudes und seiner Einrichtungen nur von Vorteil sein
kann. Die Bauleitung liegt in Händen von Architekt
Schlatter; die Betonkonstruktionen wurden vom In-
genieurbureau Brunner berechnet und projektiert.

Renovation des Rathauses i» Rheineck (St. Gallen).
In Rheineck wird zurzeit das Rathaus renoviert. Der
Kostenvoranschlag sieht eine Ausgabe von 235,000 Fr. vor.

Verlegung des kautonalen tesstnischen Zuchthauses.
Am 13. April wird in Lugano eine vom tesstnischen
Regierungsrat bestellte Kommission tagen, um die Frage
der Verlegung der kantonalen Strafanstalt in Lugano
oder die Umwandlung in eine Arbeitskolonie zu prüfen
und zu lösen. Den Verhandlungen wird als Sachver-
ständiger Strafanstaltsdirektor Dr. Kellerhals von Witz-
w!l beiwohnen. Sollte die Lösung gefunden werden,
dann würde die jetzige an der Via Emilio Bofli ge-
iegene Strafanstalt abgerissen werden, um Bauterrain
M gewinnen. Mit dem Erlös sollte eben das neue Ge-
sangnts errichtet werden, und zwar nach modernen
Plänen für solche Anstalten.

Die hölzerne Eifenbahnbrücke bei Ragaz.
(Korrespondenz.)

.Sîe wird nicht vom Erdboden verschwinden, die alte
hölzerne Eisenbahnbrücke bei Ragaz. Auf 70 Eisenbahn-
la?»" îst sie, zerlegt in Einzelteile im Februar/April

e- Salez-Sennwald transportiert worden,

ein-auf Stationsgebiet lagerte. Nun soll sie

ml-k îì^^kvendung erleben und zwar als neue Brücke
den Rhein zwischen Sennwald und Ruggell

UWenstein). Mit der Wiederaufstellung ist Herr W.
b«>a,!k?. Ingenieur, Holzbauten und Wasserbau:e., Zürich
dem ^ a

worden und soll mit den Abbundarbeiten auf
beoonn»« " Stationsgebiet der Station Salez demnächstb-gonnen «eà

geht nach der Neuerstellung ohne Ent-
bas Eigentum und den Unterhalt der

Gemeinde Sennwald über.

gut erkaltender alt, ist das Holzmaterial noch ganz

-à ^ ì Einzelne Teile werden selbstverständlichAî werden mà. Der Gehsteg wird nicht mehr

babn me's^ .'i^ ^"ch uicht nötig, nachdem keine Eisen-
bahn mehr über die Brücke fahren wird.
kt-n»« î Ragazer Eisenbahnbrücke eine Aufer-
p yung, die wohl allen denen Freude machen wird, die

stch s. Zt. gegen den Abbruch in Ragaz ausgesprochen
haben. In ca. K Monaten dürfte die neue Brücke dem

Verkehr übergeben werden können.

Sie Schweizer Mustermesse besuchen!

Wirtschaftliche Aktivität liegt in der Mustermesse :

Wie für die Produktion, so auch für den Handel und
für die technischen Berufe.

Vom 13.—23. April findet die diesjährige große
wirtschaftliche Veranstaltung unseres Landes statt. Basel
erwartet in diesen Tagen alle, die wirtschaftlich modern
denken.

Der Mustermarkt unserer schweizerischen Industrien
und Gewerbe wird wieder ein eindrucksvolles Bild bieten.
Etwa 1100 Aussteller zeigen beste Arbeit aus den Pro-
duktionsbetrieben, neue Fabrikate und Verbesserungen.

Aus dem Angebot der Gruppe Maschinen und
Werkzeuge sind zu nennen: Spezialmaschinen verschie-
dener Art, patentierte Mehrfach-Drahtztehmaschinen, Ma-
schinen für Uhrengehäusefabrikation, Hämmer- und Spitz-
Maschinen, Präzisionswalzwerke, Textilmaschinen, Trans-
missionsorgane, Baumaschinen, Holzbearbeitungsmaschinen
zum Teil ganz neuartiger Konstruktion, Kettenstemm-Ma-
schtne, Kettenfräsmaschine. Metzgereimaschtnen, Straßen-
baumaschinen, Werkzeugmaschinen, Zimmerei - Spezial-
Maschinen, Präzistonsmaschinen, Auszüge und Motoren,
Kompressoranlagen, Armaturen, bewegliche Arbeitswellen,
Azetylen. Apparate, Gartenpumpen, Luft- und wärme-
technische Anlagen, Meß- und Abfüllapparate, Tabellen-
schteber, Preßluftanlagen, Pumpen, Sandstreumaschtne,
Stanzmaschine, Schleifapparate, autogene Schweißappa-
rate, Werkzeuge aller Art, Holzbearbeitungswerkzeuge,
Sägeblätter, Federn u. a. m.

Elektrizitätsindustrie: Diese große Meffegruppe
ist besonders charakterisiert durch die ausgezeichnete Be-
teiligung der elektrotechnischen Spezialindustrie. Die Ver-
Wendung von Elektrizität in Küche und Haushalt gelangt
machtvoll zum Ausdruck. Das Angebot verzeichnet ferner:
Elektro-technische und wissenschaftliche Apparate, elektro-

v. â VÏS., 8ol«àfr»
kit?

Ibedibbii
K?à»àbînv
Zkàliui'bmv
àlàuàbiM

Nir «lekti-, S«I»uobt>ing»n.

Sexvauer à vo. ^arau. pvitkneoìit à (?o. Rorrns 1?ab»kkadrl!l
Loueourì. l'ueiàdrìk I^ANSeoàorik. (Werder, (Gerberei Moktrâ
lî-ieà LriA. Nuber à (île., Âlarmorsâg'e ^oktvAev.
In LolAenâea 8âZen: àrti I«^gs. Lââtolà Sedleitkeim. Raumami 5lot-
düsli (to^Kevkur^). Lurkdarä ^àeoàork. Lz'xer I^à^vii. prntixer
Stvkkîsdurg'. Lrrak 0deàu1m. pkäkkii OderxvrlakinAen. Räder Ksdr. Renx-
nau ^ar^au). Sutter Ittin^ev. Steiner Mtis^vil (Imsvrn). Strub
Ränkeltinxen. b2

II» tolZellâell INiUilell! vàristeil I.MS Xedz-Mioddsix. l'iksdsr Lutti«-
kà. vbeikllàiusoll. Nà Usu-rsi» (Zboiàssbà.
Reidnnâ^nt Ranxnan i. R. Sailin ViII».rs St. Pierre. Sommer Oderdru^.
Svdnviàsr Sàtterkinâvv. Sodonk Nett d. vision, v. à. m.
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mebijintfche unb eleftro=ph#£alifche Ipparate, fomplette
ißßntgentnftaflationen, ®iat£)ermteapparate, SeîeuehtungS«
fßrper, froljlemhter, eleftro=te(f)mfche SBebarfSartifel, Soiler,
Öfen, Hochherbe, fèelj» unb Hörapparate, Kleinmotoren
unb ©lühßfen, gufjgeîapfelte @d^csltaîtïagtt, automatifdje
Slf$altfaften mit therntifcher unb eleftro « magnétiser
SluSißfung, Ôlfd^altet, Maftljornfchalter, ©cfialtautomaten,
©thwelfjapparate, eleftrifcfje 3âhler, Seit» unb Sperr«

fralter, Transformatoren, Telephonjentralen, Telephon «

apparate, ©lemente unb Satterien, SKegulierroiberftânbe,
QnftaflationSmaterial, Qffoliermaierial, ifoch« unb ÏUeber«
fpannungSmaterial, ©tahlpanjerrbhren, 3folletrßhren,
®rähte, ^jodjfrequenjapparate, Sron^eroaren, Serchro«
mung, Tafdjenlampenbatterten, îeudEitenbe ÇauSnummern,
Sichtreflame, Sampenfdjirme, Sampen 2c.

Tedjnifche SebarfSartiîel. SluS bem Angebot
btefer bebeutenben SReffegruppe finb folgenbe gabrifate
p nennen : S^emtfrer $anbfeuerlßfdjapparat, ©lettfcïjuh«
Apparate für fjBferbe, £obelbänfe, Raffer, gafihahnen,
bioetfe Horfartifel, Seitern, ©dpebleitern, ©chlaudje unb
SRtemen, Sledjembalagen, te^nifd^e Öle unb gette, Terolin,
Sitrlnen, 2Bagen, TretbljauSanlagen u. a.

©rfinbungen unb patente. Ingemelbet finb
btefeS gabr folgenbe gabrifate : Kabinen für portrait»
Photographien, fombtnterter ©raS«, fauche« unb @rb>

tranSportfarren, Suft« unb SBafferbraufe, Seiterfi'g unb
Tragfifte, HRufierfenfter, SRähmafchtnen » ©chleifapparat,
hodjtourige 9tof)ötmotoren ohne 3ünboorricf)tung, Stoß--

laben, tejtilgrophifth® ©chablonen, Trocfenanlagenbau,
SCBSfrefeilhafpel.

geinmechanif, Qnfirumente unb älpparat'e,
®aS Ingebot biefer SJteffegruppe fann rote folgt pfarn»
mengefafjt toerb en : ^ß^igfifaltfr a Apparate, autogene
Schweift« unb ©dpelbeanlagen, rotffenfcf)aftlt<he @h*ano>
metrte unb IßrääifionSmechaniS.

Transportmittel, ©ine ganj gute äfteffegruppe.
Sie lutobuS«, äßotorlaftroagen», Automobil' unb elef«

ttifre gahrjeuge«3nbufirte ift roieber mit aßen fteben
Firmen ber Srandje pr SReffe. ©ehr gut ift auch bte

Sßotorrabtnbuftrle oertreten. Éudj bte fchroehserifdje galp
rab«3nbuftrle bezeugt an ber 3Jleffe ihre SelftungSfähig«
feit, gerner oerplanet ba§ Angebot : Harofferfen, Sluto«

pbehßr, fjebejeuge, ©etriebe öle unb «gette jc.
Urprobuîte unb Saumaterialien. 3(u§ bem

Angebot biefer ©ruppe finb p nennen : Scan unb Sfölier»
platten, Slfbeftjementfdjieferplatten, gementhohlfteinpreffe,
Hunftholjbeläge, ©ternitrohre, @ip§ unb ©ipSprobufte,
Su&mßrtelträger, ©teinfarbe, SRoflabett u. a. m.

©in fo großes Angebot ber techntfchen Qnbufirten
barf ^ntereffe beanfpruc|en. @§ ftnb aber ntrt nur bte

engeren Srancheintereffen, bte pm Sefucis> ber Sßteffe

oerpflirten. ®ie ÜJteffe btetet fo otel SefjrteteheS unb
9tû^ltre§, baff ber Sfteffebefuch ganj aßgetnetn jeben
fortfdjrittlichen ©efdjäftSmann tntereffieren mufj. Qebe
Sßeffe bringt neue probuïtioe Seiftungen unb organifa<
torifre gortfrritte, bie ein letftungSfähiger Setrieb be-

rücffidjtigen muff.
®te ©chweijer SJtuftermeffe ift befanntltch an ben

©amStagen unb Sonntagen aur bem Sublifum geßffnet.
©efcfjäftsleute foßen beShalb ihre äfteffebefuclje roenn
immer mßgltr auf bte anberen SBochentage eintirten.

6d)fc>ei$er §Ritftermefie«
Sie ©orge etneS jeben oorroärtsftrebenben ©efdjäftS«

manneS ift heute bte : rote geftalte ir metnen Setrteb am
rationeßften, um ber immer roachfenben Honfurtenj er«

folgreid) bte ©tirne bieten p fßnnen.
SKuf bem ©ebtete ber ÇoljbearbeiiungShtbufirie bringt

bte girma Söilh- Sri on, Safel, «ngefpornt burch ben

grofjen ©rfolg tn ben legten fahren ihre befannte pa«
tentterte Sarallel«tßenbelfäge, oerfehen mit otelen
oorteilhaften Steuerungen, roieber pr aJtuftermeffe. Sti^t
nur ber Hleinmeifter, fonbern au(| grofje girmen haben
ben 2Bert btefer leistungsfähigen SDtafdhtne erfannt unb
als unentbehrlichen Seftanbteil In ihren Setrteb aufge«
nommen. ®te SDtaf^tne hält roaS fte oerfpricht unb
roitb fte ber SDtetfter, roenn einmal eingeführt, faum mehr
miffen fßnnen.

®iefe ßRafdjine hat beShalb fo grofjen ©rfolg p oer«
plchnen, roetl fie feinen SdabiuS befdfjretbt. ®ur<h bas
patentierte Saraßelogramm roirb ihr nämlich ermßglicht,
unter fletnfter ßtaumauSnöhung unb ohne Hraftanroen«
bung paraflel pm Tifchblatt p fdjnetben. @S fann mit
einem üerhattntSmäfjig fletnen ©ägeblatt eine gro^e unb
bebeutenbe ©chnitllänge erjtelt werben.

®te Sebtenung ber SDtafdhine ift äufjerft etnfadh.
®urch luSjtehen ber oorberen ©dhrotnge mit bem ein-
gebauten fßtotor roirb ber paraßele ©«hnitt beroerffteßigt.
®urch geeignete geberung gehen bte ©djroingen bann
roieber felbftänbig in ihre tftuhefteßung pröcf.

®te Sftafdhtne ift fe|r ftabil unb fann an jeber 3Berf=
banf ober jebem Tifih in Setrteb gefegt werben, auch
ift fie fahrbar p oerroenben.

®er ©pejial ©leftromotor ift gefdjloffene Sauart
(Hugeflagerung) unb fann für ®rehftrom rote für Oleldp
ftrom tn 2, 3 unb 4 PS für jebe ©pannung geliefert
werben.

3ln ber bteSjäljrigen Sßuftermeffe werben oetfehiebene
SJtafchlnen im Setrtebe oorgeführt werben, unb jroar:

SOtobett P. S.

Saraßel«S®nbelfäge mit eingebautem ©leftromotor
(redhtS« ober ItnfSfchnetbenb) mit feftem ©upport (wie
Slbbilbung) pm 3ufchnetben unb Stblängen oon ^ßljern
jeber 9lrt tn ©rihreinereien, ©dgereten, genfter«, Hiften«
unb ffoljroarenfabrifen 2c.

aitobea v. p.

Serfteßbare Saraflel«tßenbelfäge, pm hoch»» tief« unb
fchrügoerfteflen mit unbegrenjter ®rehbarfett; auf btefer
SHaf^lne fßnnen fämtltc|e Arbeiten oerrid^tet werben,
rote Ablängen ber .f)ßljer für SBinfel unb ©chrägfdfjmtt,
©chifterfdhnitt unb SängSfchnttt 2c. unb ift fie für Sau»
gefd^äfte unb 3intmereien rationeß.

iß Mnstr. ichwetz Handw.-Zeitung („Meisterdlatt«) Nr. Z

medizinische und elektro-physikalische Apparate, komplette
Röntgeninstallationen, Diathermieapparate, Beleuchtungs-
körper, Holzleuchter, elektro-technische Bedarfsartikel, Boiler,
Öfen, Kochherde, Heiz- und Kochapparate, Klewmotoren
und Glühöfen, gußgekapselte Schaltanlagen, automatische
Olschaltkasten mit thermischer und elektro - magnetischer
Auslösung, Olschalter, Masthornschalter, Schaltautomaten,
Schweißapparate, elektrische Zähler, Zeit- und Sperr-
schalter, Transformatoren, Telephonzentralen, Telephon-
apparats, Elemente und Batterien, Regulierwiderstände,
Installationsmaterial, Jsoliermaterial, Hoch- und Nieder-
spannungsmaterial, Stahlpanzerröhren, Jsolierröhren,
Drähte, Hochfrequenzapparate, Bronzewaren, Verchro-
mung, Taschenlampenbatterien, leuchtende Hausnummern,
Lichtreklame, Lampenschirme, Lampenzc.

Technische Bedarfsartikel. Aus dem Angebot
dieser bedeutenden Messegruppe sind folgende Fabrikate
zu nennen: Chemischer Handfeuerlöschapparat, Gleitschutz-
Apparate für Pferde, Hobelbänke, Fässer, Faßhahnen,
diverse Korkartikel, Leitern, Schtebleitern, Schläuche und
Riemen, Blechembalagen, technische Öle und Fette, Terolin,
Vitrinen, Wagen, Tretbhausanlagen u. a.

Erfindungen und Patents. Angemeldet sind
dieses Jahr folgende Fabrikate: Kabinen für Portrait-
photographie», kombinierter Gras-, Jauche- und Erd-
transportkarren, Luft- und Wasserbrause, Leitersitz und
Tragkiste, Musterfenster, Nähmaschinen - Schleifapparat,
hochtourige Rohölmotoren ohne Zündvorrichtung, Roll-
laden, textilgrophische Schablonen, Trockenanlagenbau,
Wäscheseilhaspel.

Feinmechanik, Instrumente und Apparate.
Das Angebot dieser Messegruppe kann wie folgt zusam-
mengefaßt werden: Physikalische Apparate, autogene
Schweiß- und Schnetdeanlagen, wissenschaftliche Chrono-
metrie und Präzisionsmechanik.

Transportmittel. Eine ganz gute Messegruppe.
Die Autobus-, Motorlastwagen-, Automobil- und elek-

trische Fahrzeuge-Industrie ist wieder mit allen sieben

Firmen der Branche zur Messe. Sehr gut ist auch die

Motorradtndustrie vertreten. Auch die schweizerische Fahr-
rad-Jnduftrte bezeugt an der Messe ihre Leistungsfähig-
keit. Ferner verzeichnet das Angebot: Karosserkn, Auto-
zubehör, Hebezeuge, Getriebe Öle und -Fette zc.

Urprodukte und Baumaterialien. Aus dem

Angebot dieser Gruppe sind zu nennen: Bau- und Isolier-
platten, Asbestzementschieferplatten, Zementhohlsteinpresse,
Kunstholzbeläge, Eternitrohre, Gips und Gipsprodukte,
Putzmörtelträger, Steinfarbe, Rolladen u. a. m.

Ein so großes Angebot der technischen Industrien
darf Interesse beanspruchen. Es sind aber nicht nur die

engeren Brancheinteressen, die zum Besuch der Messe
verpflichten. Die Messe bietet so viel Lehrreiches und
Nützliches, daß der Messebesuch ganz allgemein jeden
fortschrittlichen Geschäftsmann interessieren muß. Jede
Messe bringt neue produktive Leistungen und organisa-
torische Fortschritte, die ein leistungsfähiger Betrieb be-

rückstchtigen muß.
Die Schweizer Mustermesse ist bekanntlich an den

Samstagen und Sonntagen auch dem Publikum geöffnet.
Geschäftsleute sollen deshalb ihre Mesiebesuche wenn
immer möglich aus die anderen Wochentage einrichten.

Schweizer Mustermesse.
Die Sorge eines jeden vorwärtsstrebenden Geschäfts-

mannes ist heute die: wie gestalte ich meinen Betrieb am
rationellsten, um der immer wachsenden Konkurrenz er-
solgreich die Stirne bieten Zu können.

Auf dem Gebiete der Holzbearbeitungsindustrie bringt
die Firma Wilh. Jrion, Basel, angespornt durch den

großen Erfolg in den letzten Jahren ihre bekannte pa-
tentierte Parallel-Pendelsäge, versehen mit vielen
vorteilhaften Neuerungen, wieder zur Mustermesse. Nicht
nur der Kleinmeister, sondern auch große Firmen haben
den Wert dieser leistungsfähigen Maschine erkannt und
als unentbehrlichen Bestandteil in ihren Betrieb aufge-
nommen. Die Maschine hält was sie verspricht und
wird sie der Meister, wenn einmal eingeführt, kaum mehr
missen können.

Diese Maschine hat deshalb so großen Erfolg zu ver-
zeichnen, weil sie keinen Radius beschreibt. Durch das
patentierte Parallelogramm wird ihr nämlich ermöglicht,
unter kleinster Raumausnützung und ohne Kraftanwen-
dung parallel zum Tischblatt zu schneiden. Es kann mit
einem verhältnismäßig kleinen Sägeblatt eine große und
bedeutende Schnitllänge erzielt werden.

Die Bedienung der Maschine ist äußerst einfach.
Durch Ausziehen der vorderen Schwinge mit dem ein-
gebauten Motor wird der parallele Schnitt bewerkstelligt.
Durch geeignete Federung gehen die Schwingen dann
wieder selbständig in ihre Ruhestellung zurück.

Die Maschine ist sehr stabil und kann an jeder Werk-
bank oder jedem Tisch in Betrieb gesetzt werden, auch
ist sie fahrbar zu verwenden.

Der Spezial - Elektromotor ist geschlossene Bauart
(Kugellagerung) und kann für Drehstrom wie für Gleich-
strom in 2, 3 und 4 k>8 für jede Spannung geliefert
werden.

An der diesjährigen Mustermesse werden verschiedene
Maschinen im Betriebe vorgeführt werden, und zwar:

Modell 8.

Parallel-Pendelsäge mit eingebautem Elektromotor
(rechts- oder linksschneidend) mit festem Support (wie
Abbildung) zum Zuschneiden und Ablängen von Hölzern
jeder Art in Schreinereien, Sägereien, Fenster-, Kisten-
und Holzwarenfabriken zc.

Modell V.

Verstellbare Parallel-Pendelsäge, zum hoch-, tief- und
schrägverstellen mit unbegrenzter Drehbarkeit; auf dieser
Maschine können sämtliche Arbeiten verrichtet werden,
wie Ablängen der Hölzer für Winkel und Schrägschnitt,
Schifterschnttt und Längsschnitt zc. und ist sie für Bau-
geschäfte und Zimmereien rationell.


	Die Schweizer Mustermesse besuchen!

